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Name und Anschrift des Bieters
(Firmenname lt. Handelsregister)

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.




Angebot

	[bookmark: Text4]Ausschreibungsnummer: 610030.01
(bitte immer angeben)
	

	Vergabeart: Offenes Verfahren 

	Eröffnungs-/Einreichungstermin

Datum: 07.09.2026	Uhrzeit: 09.55 Uhr

	Angebotsbindefrist endet am: 26.10.2026	




Angebot für: Dachabdichtungsarbeiten - Biochemie




zu dem im Betreff genannten Projekt bieten wir Ihnen unsere Leistungen unter Berücksichtigung folgender Anforderungen an:

· der beigefügten Leistungsbeschreibung mit Leistungsverzeichnis und den darin an-geführten Preisen sowie den geforderten Erklärungen,

· allen weiteren in der „Aufforderung zur Abgabe eines Angebots“ geforderten und soweit erforderlich ausgefüllten Anlagen, die diesem Angebot beigefügt sind,

· den vollständigen, durch die Johannes Gutenberg-Universität Mainz mit der „Aufforderung zur Abgabe eines Angebots“, zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen.


Im Falle einer Auftragserteilung wird mein / unser gesamtes Angebot Vertragsbestandteil. Darüber hinaus gelten die allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/C), in der, zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots, gültigen Fassung.

Unser Angebot fassen wir in den Preisen wie nachfolgend zusammen:

	
	Netto-Endbetrag 
(ohne Nachlass)
	Preisnachlass 
(ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme)

	Summe Angebot:
	€
	%



	Nebenangebote zum Hauptangebot
	Anzahl: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



	Der Preisnachlass des Hauptangebotes wird auch 
auf etwaige Nebenangebote gewährt.
	☐ ja	☐ nein




Zum Zwecke statistischer Erhebungen der Auftraggeberin (Vergabestatistikverordnung – VergStatVO) machen wir nachfolgende Angabe:

☐ Wir sind ein kleines / mittleres Unternehmen (KMU) im Sinne der Empfehlung der Europäischen Kommission vom 06.05.2003 betreffend die Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (bekannt gegeben unter dem Aktenzeichen K (2003) 1422).[footnoteRef:1] [1:  Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Mitglied/er der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.] 


☐ Wir sind kein kleines / mittleres Unternehmen (KMU) im Sinne der Empfehlung der Europäischen Kommission vom 06.05.2003 betreffend die Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren Unternehmen (bekannt gegeben unter dem Aktenzeichen K (2003) 1422).



Eigenerklärung zur Verwendung von Holzprodukten
(Sofern Zutreffend)

Alle zu verwendenden Holzprodukte sind nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert oder erfüllen die für das jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln.

☐ 	Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach FSC und/oder PEFC zertifiziert sind.
Als Nachweis werde ich das Produktkettenzertifikat (CoC-Zertifikat) meines Unternehmens vorlegen.
☐ 	Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. zertifiziert sind.
Der Nachweis der Gleichwertigkeit - d. h. der Übereinstimmung des Zertifikats mit den für das jeweilige Herkunftsland geltenden Standards von FSC oder PEFC - ist durch eine Prüfung vom Thünen-Institut in Hamburg (TI) oder dem Bundesamt für Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht.
Als Nachweis werde ich das Zertifikat einschließlich des Prüfergebnisses vorlegen.
☐ 	Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im jeweiligen Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfüllen und hierüber einen Einzelnachweis vorlegen.
Der Einzelnachweis ist eine von
1. einem öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen der Handwerkskammer (Sachgebiete Tischler und Zimmerer) oder der Industrie- und Handelskammer (Sachgebiete Holz und Holzbau)
oder
2. einem akkreditierten Zertifizierungsdienstanbieter, der hinsichtlich Zertifizierung der nachhaltigen Waldbewirtschaftung und Produktkette akkreditiert ist,
ausgestellte Dokumentation, die belegt, dass das eingesetzte Holz bzw. die Holzprodukte aus FSC- / PEFC-zertifizierten oder gleichwertigen nachhaltigen Beständen stammen und die nachfolgenden Kriterien erfüllt:
· Mengenmäßiger Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (laufende Meter, Fläche, Volumen, etc.)
· Zeitlicher Bezug der Bestellung und Lieferung zum Auftrag
· Inhaltlicher Bezug des Holzes bzw. der Holzprodukte zum Auftrag (z. B. Art des Holzes bzw. des / der Produkte(s)
☐ 	Ich werde alle für die Leistung benötigten Holzprodukte/Holzbauteile von einem FSC- oder PEFC-zertifizierten Unternehmen direkt für diesen Auftrag erwerben.
Als Nachweis werde ich der Bauüberwachung den Lieferschein mit mindestens folgenden Angaben: Baumaßnahme, FSC- und/oder PEFC-Aussage zu den Holzprodukten / Holzbauteilen, Zertifizierungsnummer des Verkäufers, Lieferdatum, Art und Menge der Holzprodukte / Holzbauteile vorlegen.
Ich werde bei
· Bauleistungen vor dem Einbau des Holzes bzw. der Holzprodukte
· Lieferleistungen bei der Anlieferung des Holzes bzw. der Holzprodukte
den jeweiligen Nachweis im Original vorlegen.


Ich / Wir erkläre/n, dass
· der Wortlaut der von der Auftraggeberin verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich anerkennt wird.
· die zugegangenen Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines / unseres Angebotes sind.
· ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den „Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen.
· das von der Auftraggeberin vorgeschlagene Produkt Inhalt meines / unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen der Auftraggeberin den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von mir / uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.
· falls von mir / uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein / unser Angebot auch die Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.
· ich / wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme dieses Vertrages entrichten werde/n, falls ich / wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe/n, die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich / wir weise/n einen geringeren Schaden nach.
· jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) der Auftraggeberin unverzüglich in Textform mitteilt wird.
· ich mich / wir uns damit einverstanden erkläre/n, dass die von mir / uns mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können.
· ich mich / wir uns bis zum Ablauf der Angebotsbindefrist (Zuschlagsfrist) an mein / unser Angebot verbindlich halte/n.
· Allgemeine Geschäftsbedingungen meines / unseres Unternehmens oder sonstige Regelungen, die von den Bestimmungen der Vergabe¬unterlagen abweichen, nicht Gegenstand des Vertrages werden. Dies gilt für die gesamte Vertragslaufzeit.
· ich mir / wir uns bewusst ist / sind, dass eine wissentlich falsche Erklärung in meinem / unserem Angebot den Ausschluss von diesem Vergabeverfahren und von weiteren Vergabeverfahren zur Folge haben kann.
· ab dem 01.04.2025, gemäß den Anforderungen, ausschließlich E-Rechnungen einreicht werde/n.


_______________________		____________________________________

	Ort, Datum	Unterschrift / en, Firmenstempel *

· Anstelle der Unterschrift gilt bei online abgegebenen Angeboten die digitale Signatur mit den entsprechenden Angaben.
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